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Kurzbericht über die laufenden Bauarbeiten in der Gemeinde Maliba im 
Unterbezirk Maliba, wo viele Menschen von den Überschwemmungen im  
Mai 2020 betroffen waren, die viele Zerstörungen von Eigentum in diesem 
Gebiet forderten.  
Viele Menschen sind immer noch in Lagern und wissen nicht, wohin sie gehen sollen. Es gibt 
jedoch einige Herausforderungen, da die Materialien nicht ausreichen und es ihnen nicht erlaubt ist, 
ihre Geschäfte zu verlagern und abzuwickeln, so dass sie zur Aufbauarbeit beitragen können. Die 
Märkte sind für alle anderen Dinge als Lebensmittel nicht voll funktionsfähig. 

Sie arbeiten daran, die Bauarbeiten für dieses Haus fertigzustellen, und viele, für die bereits Land 
zur Verfügung steht, sind ebenso mit dem Wiederaufbau beschäftigt. Ich bin sehr zufrieden mit 
dem, was sie tun. 

 

 
 

	
Evelyn Mbambu steht am Eingang zu ihrem Haus. Evelyn Mbambu, 44, verheiratet mit 7 Kindern, neben ihrem 

im Bau befindlichen Haus. Sie war eine, die Ziegelsteine 
erhielt. Sie ist glücklich und lobt die Unterstützer. 

	

	 	

	
	
	
	
	

Die alte Frau Constance, die vor ihrem Hau steht,  
das mit Hilfe Unterstützung der Spenden gebaut wird	



 
Bwambale	Moshen,	Empfänger	der	Backsteine.	Ein	20	Jahre	alter	Junge,	dessen	Elternhaus	
in	Bwambale	ebenfalls	von	den	Überschwemmungen	mitgerissen	wurde	und	der	nun	froh	
ist,	dass	er	die	Unterstützung	für	den	Bau	dieses	Hauses	bekommt.	

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Brücke der Gemeinde Maliba wurde bei den Überschwemmungen im Mai zerstört als 
Wasser die Ortschaft überflutete und viel Schaden anrichtete. Die Regierung versucht, die 
Steine zu entfernen, um dem Wasser den Weg wieder frei zu machen. 

Eine vorübergehende Verbindung, die die Menschen an der zerstörten Brücke herstellten, um 
es zu ermöglichen, sich von einer Seite des Flusses  zur anderen zu bewegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	

	 	

	



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Mitglieder der Gruppe Bumbura Maliba 
legen Pflanzschulen von Kaffeepflanzen an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versuchs-Fischteiche als Teil des Projekts der Bumbura Maliba Organisation,  
um herauszufinden, welche Möglichkeit es gibt, die Aufzucht oder Kultur von  
Fischen fortzuführen und zu verbessern.  Vorerst ist alles soweit gut, es wird  

zwei Monate lang genug fische Fische aus dem eigenen Teich zum Essen geben. 
 

	

	


